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cBie es euch gefaͤllt. 241

Oliver . O ! moͤchten Ihre Durchlaucht mein

Herz in dieſem Stuͤcke kennen ! Ich liebte meinen

Bruder nie in meinem Leben.

Zerzog . Deſto niederträchtiger biſt du . Fort !

ſtoßt ihn zur Thuͤre hinaus , und macht Anſtalten ,

daß ſein Haus und ſeine Guͤter, unſrer Abſicht

gemaͤß/ eingezogen werden . Thut das ohne Ver⸗

iug / und ſchafft ihn hinaus !
( Sie gehen ab. )

Zweyter Auftritt .

Ein Wald .

Orlando allein .

Haͤng' hier, mein Lied, damit ſich meine Lieb

erklaͤre !

Und du⸗ der Nacht dreyfachgekröͤnte Koͤniginn . )

Mit keuſchem Auge blick ' aus deiner blaſſen Sphaͤre

Auf deren Namen , die mein Herz beherrſchet /

hin !

) Eine Anſpielung auf den dreyfachen Charakter

der Proſerpina , Cynthia und Diana , welchen einige

Mythologiſten einer einzigen Goͤttinn beylegen , und

der in folgenden Gedaͤchtnißverſen enthalten iſt :

Terret , luſtrat , agit , Proſerpina , Luna , Diana ,

Ima , ſuperna , feras , ſceptro , fulgoxe , ſagittis .

Johnſon .

( Dritter Band . ) Q



242 Wie es euch gefaͤllt.

Es ſollen dieſe Baͤum' hier meine Buͤcher ſeyn ;
Ich grabe , was ich denk' , in ihre Rinden ein .
Und jedes Auge , das in dieſem Walde blicket ,
Wird dann , wohin es ſchaut , von deinem Werth

entzuͤcket.
Auf ! ſchreib in jeden Stamm mit wohlluſtreicher

Muͤh
Die ſchoͤne , ſittſame , die unnennbare Sie !

( Er geht ab.

Sriker Auftritt .

Rorin und der Ruͤpel .

Rorin . und wie gefaͤllt Euch dieß Schaͤfer⸗
leben , Herr Probſtein ?

Nuͤpel. Die Wahrheit zu ſagen , das Schaͤfer⸗
leben an ſich ſelbſt iſt ein ganz huͤbſches Leben ; aber
in ſo fern es ein Schaͤferleben iſt , taugt es nichts .
In ſo fern es einſam iſt, gefaͤllt es mir recht wohl ;
aber , als ein Privatleben betrachtet , iſt es nicht den
Henker werth . In ſo fern es auf dem Lande iſt /
duͤnkt es mir ganz luſtig ; aber in ſo fern es nicht
am Hofe iſt , iſt es langweillg . In ſo fern es ein
ſparſames Leben iſt , ſeht Ihr , ſo ſteht es mir ganz
gut an ; aber in ſo fern nicht viel dabey zu holen

iſthat me

den . Verſte

Borin .
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Erziehung
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Ruͤpel.

Biſt du je

Korin .
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